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zezugsp̂Eis
/ Homburg ein-

U -«» Bringerlohn
fv®, durch die Post
' Zellgebühr)M 2.25

itn Bterteljahr.
Bettkarte« : 20 Pfg.

^laummern : neue
ältwe 10 Pfg.

ga jaa6e oer Zeitung
tot nachm. 31/2 Uhr.

zweites Blatt
Lokales.

iiunlsbotk

omöurger ageßtatl.
Anzeiger für Bad Homburg v. d. Höhe

Gegründet 185S

Anzeigen kosten die fünf«
gespaltene Zeile 15 Pfg .,

im ReKametetl SO Pfg.

Bei öfteren Wickaholun-
ffgen wird entsprechender

Rabatt gewährt.

Daueranzeigen im Woh-
nungSanzeiger werden nach

Uebereinkunft berechnet.

Geschäftsstelle
und

Schristleitung:
Audenstraße 1. Femspr . 9.

S-mm-rzeit und saure Milch . Im Zu-
mbanq mit der in Heidelberg stattge-
' Tagung des Süddeutschen Mrlchhänd-

indes hat der Mainzer Milchhändler-
■ ^ Mainz eine Tagung abgehalten,
u, Mitteilungen über eine unheilvolle
irkma der Sommerzeit auf dieMilchver-
" und auf die Beschaffenheit der Milch

Vaich% LL re ffc sind . Bemerkenswert find Ver-
^ zwischen den Monaten Juni . Juli und

" "« t der Jahre 1914, 1915 und 1916. Die
e«zeigen, daß infolge der zertlrchen Ver¬

eng des Melkgeschäftes durch die Som-
crimi Oder Prozentsatz der sauer gewordenen
q«£. (4 im laufenden Jahre gegen das Vorjahr

inti aI L dreifache, gegen das vorvorige Jahr
ml,  in um das viereinhalbfache gestiegen rst

J »mH: als ein Viertel der Gesamtmenge
°esM «We. Dieses Jahr waren es 27 v . H.. letz-
■ete~ Khr 9' /o v. H. und 1914 nur 6 /> «• § .

n i  Ursache liege in der verschobenen Ablre-
szeit der Milch . Die Milchhändler ha
deshalb gegen die Wiedereinführung

Immerzeit ausgesprochen.

: Für die Küche. Graupen und Wirfing.
LiterWasser werden 250Eramm Grau-

»mt kleingeschnittenem Suppengrün und

etwas Fett weich gekocht. Kleingeschnittener
Wirfing wird weich gekocht, mit ein bis zwei
Brühwürfeln angerührt und mit den Grau¬
pen vermischt . Sehr gut schmeckt das Gericht,
wenn ein Stück Hammelfleisch darin gekocht
wird . Es werden Pellkartoffeln dazu ge¬
geben.

Apfeltorte . 34 Pfund dänische Haferflok-
ken, X. Pfund Mehl . 1 Backpulver , el
Salz und 1 Löffel Zucker werden mit soviel
Wasser verrührt bis man den Teig auf einer
mit Fett ausgeschmiertenPlatte zenttmeterdick
auseinander streichen kann . Dann wird der¬
selbe mit geschälten in kleine Stücke geschnit-
tenenAepfeln belegt und das ganze 34 Stunde
gebacken.

Kurhaus « »6 Homburg.
Sonntag, 15. Oktober.

Nachmittags von 4—53A Uhr.
Konzert in der Wandelhalle des Kurhauses.
Leitung : Herr Konzertm . Willem Meyer.
1. Ohne Furcht u. Tadel . Marsch Eilenberg
2. Ung Konzert -Ouverture Keler -Bela
3] Intermezzo a . d. Op . Der Bajazzo Czibulka
4 Potpourri a. d. Optte . Der FeldpredigerMillöcker
5 Ouvertüre Berlin wie es weint u. lachtConradi
6. Donausagen. Walzer Ziehrer
7. Süsses Erinnern iUetter
8. Ringel -riugel -reia Suppe

Abends von 8—93/4 Uhr.
Im Konzertsaal

Leitung : Herr Kapellmeister J . Schulz.
1. Deutschland in Waffen . MarschBlankenburg
2. Romantische Ouvertüre Keler-Bela
3. Intermezzo a. d Op. Hoffmanns Er¬

zählungen Offenbach
4 Grosse Fantasie a. d. Op. Mignon Thomas
5 Ouvertüre Die Irrfahrt ums Gluck Suppö
6. Singvögelchen aus dem Thüringer Waldu

Fantasie für Trompete Hoch
(Herr Karl Wegewitz .)

7 Walzer a. d. Optte . Die ideale GattinLehar
8 Yolksszene a. d. Op. Der Evangeliman.Kienze

Montag, den 16 Oktober.
Nachmittags von 4—53/4 Uhr:
Konzert in der Wandelhalle.

Leitung : Herr Konzertmeister Wünsche.
1. Automobil-Marsch
2. Ouvertüre z. Op. Undine
3. Zwei Lieder:

a. Erotik , b. Ich liebe dich
4 Potpourri a. d. Optte . Die

bei der Laterne
5. Friedenspalmen Walzer
6. Plaudereien
7. Finale a. d. Op Maritana
8 Leichter Sinn . Polka

Fall
Lortzing

Grieg
Verlobung
Offenbach

Strauss
Aletter

Wallace
Faust

Abends von 8%—93/4 Uhr.
Im Konzertsaal.

Leitung : Herr Kapellmeister J . Schulz
1 Ouvertüre zu Rosamunde Schubert
2 Festkonzert u. Stundenwalzer aus dem
‘ Baüet Coppelia Helibes

3. Im Volkston Hneg
4. Ungar . Rhapsodie in D. (an APP™yv

5. Künstlerträume . Walzer Sollstedt
6. Ave Maria
7. Zug der Kavallerie Rubinstein

Kirchliche Anzeigen.
Gotte »dtenft.Ord«u«g

der kathol Pfarrei St . Johannes der Täufer
Bad Homburg Kirdorf.

Sonntag , den 15. Okt .., morgens 7 Uhr: Früh,
messe ; 9 Uhr : Hochamt mit Predigt ; 2 Uhr.
Andacht ; 8 Uhr abends : Rosenkranz mit Segen.

6 Uhr : Gottesdienst » 7 Uhr : heil . Messe , abends
8 Uhr Kriegsanacht .

Gottesdienst - Ordnung
der katholischen Pfarrei Mariä Himmelfahrt

zu Bad Homburg.
S on n t a g . den 14 . Oktober , morgens «.30 Uhr

Frühmesse ; 8 Uhr : hl . Meffe ; 94, , Ufr : ® od,amt
mit Predigt ; 11.30 Uhr . hl . Messe.
Nachmittags 2 Uhr : sakramental,sche Andacht,
abends 8 Uhr : Rosenkranzandacht.
Die Kollekte am heutigen Sonntag ist zu Gunsten
der N ° ti ° n° lst° ftung für die Hinterbliebenen der
im Krieg Gefallenen.

An den Wochentagen : Morgens ? u . 8 Uhr h.
Messen: 61/°, 7 und 8 Uhr: Austeilung der hl.
Kommunion . Jeden Abend 8 Uhr : Rosenkranz-
andacht.

Institut
für elektr. n. physik.Therapie.

Lange Meile5. Fernsprecher 628
Aerztl. Leitung Kisseleffstrasse 11 Fernsprecher 674

Heilmittel : Diathermie, Künstliche Höhensonne
Oezillierende Ströme, Rot- Blan- Weisslieht

Heilanzeige 1 Herz- Leber- Magen- Nieren- Lungen-
Nervenleiden, Neuralgie, Jsehias- Gelenk-u. Muskelrheumatis¬
mus, Gicht, Bronehialkartarrh, Bleichsneht, Blutarmut,
Frische und alte Wunden, Appetit- n. Schlaflosigkeit,

Hämorrhoiden, Hautkrankheiten.
Neben jeder Kur zu gebrauchen.

Erfolge, wo andere Methoden versagen.
Die Heilmittel sind von der Homburger u Ober-
urseler Krankenkasse zur ärztl . Verordnung zu¬
gelassen

Kriegsausstellung
Frankfurt a. M. Holzhausen-Park

August bis Oktober 1816.
Geöffnet 9 —8 Uhr.

Eintritt 50 Pfg. Militäru. Kinder unter 14 Jahren 25 Pfg-

Landgräflich Hess, eoncess

Landesbank
Homburg vor der Höhe.

Vorschüsse auf Wertpapiere
Discontierung von Wechseln

Eröffnung von Conto-Correnten und
prorisionsfreien Cheekreehnungen

Annahme von Spareinlagen
An- u. Verkauf von Wertpapieren,

Checks und Wechseln
auf ausländische Plätze, (e

Aufbewahrung und Verwaltung von
Wertpapieren und Wertsachen.

hrmietung von Safes in unserer lauer
*•einbruchssicheren Stahlkammer,

Uhren Damen - Hüte
“ _M _ —« AmA  uiAMilon den 3

Gold - und Silberwaren
sowie Brillanten

in altbekannter Güte empfiehlt :

Wilh . Sadtler,
Uhrmacher, Goldarbeiter ind Gravierer
Elisabethenstr. 44 pari. (Kein Laden)

Reparaturen
werden gewissenhaft ausgeführt.
Kaufe gegen sofortige Kasse
oder nehme in Zahlung :
Silber, Brillanten undalte Zahn¬
gebisse . (

Unmöblierte
P«linung4=6 Zimmer
(evtl, auch kleine Villa)
in Homburg od . Umgebung

zu mieten gesucht.
Bedingung größere Veranda oder
Balkon , freie Lage . Offerten mit
Preisangabe unter L. P . 3440 an
die Geschäftsstelle dieses Blattes.

. Zeder Art werden nach den
neuesten Modellen aimgearbeitet

Elisabeth Wagner,
Höhestrasse 9 p.

1 Hinge Bnmt""1“-8“1-ö . Klavier-
u. Gesangunterricht a M 1.50
«ngeb . u . N . 3187 Geschäftsst.

ZGegen Erlaubnisscheine ♦
+ Raps-, Sonnenblumen- und Mohnsamen ♦
^ oder bis 25 Kilo Bucheckern ▼
+ Oel kann bei Ueberbringung sofort mitgenommen werden . Bei 4
▲ Bahnsendungen nach Station Dotzheim erfolgt .sofortige Oelruck- ^X sendung. Haselnüsse tauschen ohne Erlaubnisschein gegen Oet̂

? oder übernehmen jedes Quantum zu höchsten Preisen . ^
♦ 3337 OelfabrM Dotzheim. +

Dreher
Werkzeugmacher u.

Einrichter
für hohen Lohn und dauernde Stellung

suchen:

Dr . Steeg & Reuter,
Kirdorserftrahe 16

Anmeldung auch Abends oder Sonntags.
3536 !



Nr. 242 „Taunusbote" Bad Homburg v. d. Höhe.

Parterrewohnung
best, aus 4 Zimmern nebst Bad
und sämtl. Zubehör zu vermieten

Näheres (2403
Kaiser Fried -Promenade 2.

In unserem Hanse Kirdorferstr. 1,
1. Stock, vollständig neu hergerichtete

4 Zimmerwohnnng
mit allem Zubehör für sofort zu
vermieten.

Schokoladen- & Conservenfabrik
„Taunus " W. Spies & Lo

G. nt. b. H- 4314

5 Zimmerwohnung
Parterre schönste Lage für M . 625
pro Jahr zu vermieten. (2388
Näheres Louifenftraße 151 pari

3—4 möbiirte

Zimmerwohnung
mit Küche ist ganz oder geteilt zu
vermieten. (1529a

Ferdinandsplatz 14 parterre.

Louifenftraße 14
Zwei 3 Zimmerwohnungen sofort
zu vermieten. 3495

Freundliche 3559
3 Zimmerwohnung

mit elektr. Licht und sonstigem Zu¬
behör von alleinstehenderDame zu
1. Januar gesucht. Gest. Angebot
nach C a st i l l o st r a ß e 16. .

3« vermieten
3 gimmerwohnung mit Küche
und Zubehör möbliert oder unmöbl.
Garten, Gas , Elektr. Bad vorhanden.

Ferdinandsplatz 14.

Bütten u. FSsser
für Wäschereien, Gärtner und Oeko.
nomen geeignet zu verkaufen.
Hamburger Cognacbrennerei

Siegmund Rosenberg
Doroth ênstraße 38.315 l

Schchl
von hiesiger Bank

ein Fräulein
mit Buchhaltung und Corre-
spondenz, Stenografie und
Maschinenschreiben dmchaus
vertraut.

Dauernde gute Stellung.
Offerten unter L. 3552 an die

Geschäftsstelle.

-rhö,?°ü-° Waschmaschine
sehr billig zu verkaufen. 3546
Gg. Reinhard , Louisenstr. 381.

Ferkel , Läufer
und große Einlegschweine
empfiehlt

Hermann Retz,
3391 ) Höheftraße  2 part.

J4 . Ott0,

Fräulein
aus guter Familie 23 Jahre alt
mit guten Kenntnissen in der dopp»
und amerik. Buchführung,
sowie bewandert in Steno¬
grafie und Schreibmaschine
sucht Stellung Gefällige Offerten
unter L. R. 3545 Geschäftsstelle.

. S - nnigj^

Flchtenna)e,Franzbran,
Hombull
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Mark 19, Doppelte 33,50
Preislisten umsonst.

Ersteu. größte Spezialfabr.k
Anton Weber , NiederbreisigsRht)

Orig. Fl . 2 40 (Merke-
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approbierter Kamm«
Oberurfel 1. T., Mach

Telefon 56
empfiehlt sich zur Vertilg .!
sämtl. Ungeziefer nach der?'
Methode wie Ratten, «
Wanzen , Käfern rc. llberna
ganzen Häusern im Alton

Ir,
inan dte

»er Nähe l
Auranlag«
dann ist

«lien rn d
weil in de
and zwnt.

ist. We
ae voll un

iJtg. das sä
1 ffaum am

Ktzur Eem
velches hrc' ^ ^«r->i

W ohnnn ^ s - ADzei ^ er.
2 Zimmeiwohnung

Bäckerei Georg Krämer.
3273a Kirdorserstraße 54.
3323a Schöne

5 Zimmerwohnng
2 Mansarden, Boden und
in meinem Hinterhause, vol
zum allein bewohnen an ruhig

Arthur Berthold
S chi r in f a b r i k

48 Louisenstraße 48.
Schöne 2527a

4 Zimmerwohnung

zu vermieten. Näheres durch
Schüler, Saalburgstraße 57.

Louisenstraße 70
Zubehör an ruhige Leute zu ver¬
mieten. - 3297a
Näheres im Gartenhaus I St . linke'

Haus Fröhlichstem
Louisenstraße 81

gegenüber dem Kurhaus.
, Der in diesem Hause befindliche

große Laden mit Lagerraum soll auf
1. Januar 1917 weiter vermietet
werden. — Preis M 2400 . Das
Lokal wird auf Wunsch auch geteilt
vermietet in zwei kleineren Läden.
Nähere Auskunft erteilt 3278a

Sensal Jonas Fuld,
_ Louifenftraße

Leergewordene

«ittlkke fabriktäutnr
mit Elektrizität, Wasserleitung und
Gas, bestehend aus großem Betriebs-
raum, cementierterLagerkeller und
verschiedenen Nebenräumlichketten zu
jeder Art Betrieb geeignet, zu ver¬
mieten. (3015a

Saalburgstr . 57
Eingang Triftstraße.

Freundliche
2 Zimmerwohnung

ev. mit Mansarde zu vermieten
2713a Am Mühlberg 49.

Sehr schöne
4 Zimmerwohnung

im 2 . Stock mit allem Zubehör,
Balkon, elektr. Licht, Gas rc. an
ruhige Leute zu vermieten. 3049a

Louisenstraße 79.

2343a 2 Wohnungen
zu vermieten. Orangeriestr. Nr. 2.
Näheres Elisabethnstraße 23.

Kaiser Friedrich.Promenade 14
l . Stock 4 Zimmer, Küche und Zu¬
behör sofort zu vermieten.
3442a ) I . Idstein, Telefon 111.

1. Stock
4 Zimmer mit allem Zubehör

r (Elisabethenstr .) zu vermieten.
. Zu erfragen bei Eugen Sadtler
a 2557a ) Dietigheimerstraße 16.

3 Zimmeewohnung
uud große Mansarde, Gas, Wasser
und allem Zubehör per l . Januar
zu vermieten. 3420a
Glaser Denfeld , Kirdorferstr. 29.

Freundlich möbliertes 2895a
Mansardenzimmer

die Woche 3 M zu vermieten.
Max Willert , Mühlberg 23.

Möbliertes Zimmer
zu vermiet-n, mit 1 oder 2 Betten.
Zu erfragen in der Geschäftsstelle
dieses Blattes unter 2957a.

Freundliche Wohnung
mit elektrischem Licht und Gas an
ruhige Leute sofort zu vermieten

Mühlberg 11
2985a Zu erfragen im 1. St.

4 Zimmerwohnung
mit Elektr. Licht. Gas und Zubehör,
zu vermieten. Angebote u. Z. 3059a

Möbl. Zimmer
und Mansarde zu vermieten.
3119a Höhestraße 11, III.

Kleine
Mansardenwohnung

av ruhige Leute zu vermieten.
3291a Dorotheenstraße 34'/z.

4—5 Zimmerwohnung
im 1. Stock mit Balkon oder Par-
terrestock. evt. mit größeren Keller,
räumlichkeiten für Geschäftslokal ge- t
eignet zu vermieten. Zu erfragen ,
3059a Louisenstraße 86 part.

Kleinere

2 Zimmerwohnung ,
zu vermieten. 2426a 5

Mühlberg 18.

Zimmer und Küche ;
elektr. Licht, Wasserleitungfür 8 M
monatlich zu vermieten 2786a

Gonzenheim, Hauptstraße 12. (

3— 4 Zimmerwohnung„
mit Balkon, Gas , elektrischem Licht,
und allem Zubehör sofort zu ver-
mieten. 2594a

Ecke Elisabethen, u. Wallstr. 33.

Eine geräumige
4 Zimmerwohnung

im ersten Stock Louisenstraße 42 ^
per 1. Januar auch früher zu ver- £
mieten. Näheres bei 3135a 3
Louis Stern , Louisenstraße 42.

Eine kleine

Mansardenwohnung
sofort zu vermieten. 317!

Louisenstraße 67.

Schöne

Zimmerwohnung
per 1. Oktober oder früher zu ver¬
mieten. S t i f t s a a ff e 2. 2f

Günstige Gelegenheit!
Villa enthaltend 7 Zimmer und Zu
behör, Zentralheizung, elektr. Licht
mit schönem Garten umständehalber
für M 33000 sofort zu verkaufen.
2716a Näh. I . Fuld , Sensal.

Kleine 2644a
2 Ziulmerwohnung

möbl. oder unmöbl. an ruhige Leute
zu vermieteit, auch einz. Zimmer
möbliert. Mühlberg 39.

Jrrliinattiisanlagr1
Erster Stock

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
allem Zubehör an ruhige Leute so-
ort zu vermieten. (3034a

Näheres im II . St.

Kleine
Mansardenwohnung

Löwengaffe 11a

2- 3
Kleine

Zimmerwohnung

Louisenstraße 4/6.

Mansardenwohnung
verimeten. 2596a

' Dorotheenstraße 34.

3 Zimmerwohnung
St . Vorderhaus und 3 Zimmer-

172a Louisenstraße 74.

Schönmühl. Zimmer
Löwengaffe 5. p.

3 Zimmerwoyrmng
vermieten. 2714a
Gluckensteinweg18.

Dreizimmerwohnung
Rathausstr . 31

Nahe der Elektrischen.
Näheres daselbst.

Schöne geräumige

Mansar den-Wohnnng
Im Seitenbau

1. Stock gut ausgestattete drei
gimmerwohnung mit Bad und
Küche möbliert oder unmöbliert zu
vermieten. 3088a

Kaiser Fr iedrich-Promenade 61

den Anzeigenteil Heinri ch Schudt. Druck und Äerlag Schudt's Buchdruckeeri Bad Homburgv. d. H

513a Saalburgstraße 54.
Näheres  Promenade H 1/*.

Götzenmühlweg2
I Parterrewohnung mit Zube¬
hör und Stallungen und Anteil am
Garten zu vermieten Näheres
3382a Baugeschäft Vorig.
Äer Neuzeit entsprechend eingerichtete

3 Zimmerwohnung
mit allem Zubehör, abgeschlossenem
Vorplatz und Gartenanteil Seif¬
grundstraße7 sofort zu vermielen.
3373a Näheres Dorotheenstr. 31.

Schöne geräumige
Wohnungv. 3-4Zimmern
ist zu vermieten. 3170a

Promenade 9/11.

Schönes, großes, möbliertes

33640  Zimmer
zu v-rmieten Arthur Berthold
Schirmfabrik, Louisenstraße 48.

6 Zimmerwohnung
mit Bad, elektrisch Licht, Gas und
allem Zubebör eotl. auch Heizung
in schöner Lage zu vermieten.
2626a Berthold Ludwrgstraße 4.

Ein oder auch zwei
Zimmer

mit Küche und allem Zubehör, Gas
und Wasser zu vermieten. 2664a

Obergasse 18, Borderhaus.

Eine

2 Zimmerwohnung
mit Zubehör im Vorderhaus zu ver¬
mieten Haingasse 15. 2626a

Schöne geräumige

4 Zimmer-Wohnung
mit Balkon , elektrischem Licht,Gas
Wasser etc, an ruhige Leute zu
vermieten, 2481a

Louisenstraße 43

3 Zimmerwohnung
mit elektr. Licht und Zubehör sofort
zu vermieten. 2714a

Gluckensteinweg 18.

Gut möbl. Zimmer
zu vermieden 3018a

Louisenstraße 83 ^ II . St.

Der Blumenladen
Louifenstrahe 74 ist vom1 Jan.
zu vermieten. 3511a .

3. St. Landgrafenftr. 38
Schöne 3 Zimmerwohnungsofort an
ganz ruhige Leute preiswert zu ver¬
mieten. Näheres im 1. Stock oder
3503a Löwengaffe  5 part.

4 Zimmerwohnung
2 Stock mit Balkon, Bad und Zu¬
behör, an kleine ruhige Familie zu
vermieten. Näheres 3550a

Schöne Aussicht 20 p.

3 Zimmer-Wohnung
1. Nov. zu vermieten f3443a

Fr . See » Saalburgstr. 15.

Kirdorf
Schöne 3 Zimmerwe,
mit Mansarde, elektr. Lich,,'
abgeschlossenem Borplatz pi, i.
zu vermieten. ;

©tebterta

Zwei Zimmerwch
sofort zu vermieten.

DorotheenstW]

Gymasiumstraße II
herrschaftliche6 Zimmer
ung Part, oder2. Stock ch
zu vermieten.

Näheres 3 . Fuld,
und im Hause selbsti

Bad Hoinbiq
In schöner Billa » fetnftert
sind schön möbl. Zimmer «I
ohne Küche, auch für da«
Jahr preiswert zu DernttetatJ
sagt die Geschäftsstellediesesl
unter 2685a.

Eine Wohnung
im Hinterhaus mit Gas und«
Zubehör sofort zu vermieten.
2445a Höhestraße

Schön möbliertes

SchlaszimüPi
evt. mit Wohnzimmer sofort
mieten
Gonzenheim Frankfurter Lan8

5 ZimmerwoyM
mit Bad, Gas und elektrisch'
modern eingerichtet, zu veraii
3107a Ferdinands-AnlageW

Schöne Wohnung
6 Zimmer, Balkons und
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mit Gas sofort zu vermieten
2600a WallstraßeK
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(:) Dr Ernst Knotte ch. Die „Wies
badener Zeitung " (Rheinischer Kurier ) wid¬
met dem durch einen Unglücksfall ums Le¬
ben gekommenen Redakteur Dr . Ernst Knotte
folgenden Nachrufi Es ist eine schmerzliche
Pflicht , die wir heute zu erfüllen haben,
indem wir unseren Lesern das plötzliche
Ableben unseres lieben Kollegen Dr . Ernst
Knotte mitteilen . Dr . Knotte , der Neu¬
philologe war und sich auf das höhere Lehr¬
amt vorbereitet hatte , wendete sich, nachdem
er am Wiesbad . Reform -Realgymnasium
sein Kandidatenjahr absolviert hatte , einer
Richtung gebenden Neigung folgend , der
Tagesschriftstellerei zu und trat vor 8 Jah¬
ren in die Echristleitung der „Wiesbadener
Zeitung " ein . Die Gediegenheit seiner Kennt-
niffe , die Lauterkeit seiner politischen und
vaterländischen Gesinnung , sowie seine Ar.
beitsfreudigkeit führten ihn bald an den
Platz in der politischen Abteilung , der ihm
gebührte . Zahlreiche vortreffliche Arbeiten
aus seiner Feder führten unsere Leser durch
die verwickelten Gänge des politischen und
sozialpolitischen Getriebes . Bei grundsätzlich
ruhiger und friedlicher Gesinnung wußte er,
wo es nottat , eine schneidige Stimme zu
führen ; und stets war er die unbedingt zu-
verläffige Stütze des leitenden politischen
Redakteurs . Vor drei Jahren fiedelte Dr.
Knotte nach Berlin über , um als Mitglied
unserer Berliner Redaktionsvertretung tätig
zu sein . Eine reiche Arbeit wartete auch
hier seiner . Auf allen Gebieten der Jour¬
nalistik bewährte er sich; und insbesondere
war ihm der parlamentarische Dienst über¬
wiesen , der ihn mit allen seinen Reizen , aber
auch mit all seinen Schwierigkeiten mehr an¬
zog als alles andere . Hier in Berlin sollte
sich aber sein Geschick in überaus trauriger
Weise erfüllen . Wie unsere Berliner Re¬
daktion uns mitteilt , wurde Ernst Knotte
am Sonntag abend , als er an der Kaiser
Wilhelm -Gedächtniskirche den Kurfürsten¬
damm überqueren wollte , von einem Auto
überfahren und durch einen Bruch der Hals¬
wirbel sofort getötet . Tief erschüttert stehen
wir angesichts der Tatsache , die dem Leben
und der reichen Tätigkeit eines so pflichtge¬
treuen , vielseitigen und begabten Mannes,
eines so liebenswürdigen Kollegen und
Freundes dies jähe und furchtbare Ende ge
setzt hat . Sein Andenken wird von uns in
Ehren gehalten werden .j

Dr . Ernst Knotte war ein Sohn des be¬
kannten Wiesbadener König !. Kammermu¬
sikers Kuno Knotte und ein Bruder des in
Frankfurt lebenden Pianisten Adolf Knotte.

* Stadtverordnetenfitzung . Aus die Tages¬
ordnung für Montag Abend wurde noch nach¬
träglich der Punkt gesetzt: Bilanz der Le¬
bensmittelversorgung.

— Das Eiserne Kreuz - -
Gefreiter Karl Schaffner ,m Znfl . Reg.
Nr 87 . Sohn der Witwe Adolf Schaffner,
erhielt das Eiserne Kreuz II . Älafie . —- Jovt-
selbe Auszeichnung erhielt Füsilier Wrlhe
Krämer -Oberstedten m Jnf .-Reg . Nr . 80

* Der Winterfahrplan der Linie 25
(Frankfurt -Heddernheim -Bad Homburg ) steht
vom 6.30 bis 9 .00 Uhr morgens - me halb¬
stündliche. von 9 .00 bis 12 .00  Uhr vormrt-
tags eine stündliche , von 12 .00  bi » 8 00
Uhr nachmittags wieder eine halbstündliche
und von da bis zum Schluß ( letzter Zug
ab Frankfurt 12 .07 ) wieder eine stündliche
Zugfolge vor . — Auch der Winterfahrplan
für8 die Hamburger Straßenbahn tritt ab
15 . d. M . in Kraft.

Hs Die Kartoffelversorgung . Am Mitt¬
woch den 11. Oktober fand im Ministerium
des Innern eine Dienstversammlung der preu¬
ßischen Regierungspräsidenten statt , an oer
auch die Minister der öffentlichen Arbeiten,
für Handel . Gewerbe , Landwirtschaft . Do¬
mänen . Forsten , der Finanzminister der Ver¬
treter des Kriegsministeriums und derReuys-
ämter der Präsident des Kriegsernahrungs-
amts und mehrere Oberpräfidenten teilnay¬
men In der Versammlung wurden die
schwebenden Fragen der Volksernährung und
der Verbrauchsregelung einer eingehenden
Erörterung unterzogen , insbesondere die
Durchführung der Kartoffelversorgung be¬
raten . Es kann erwartet werden , daß schon
in den nächsten Tagen eine wesentliche Beffe-
rung gegenüber den vorübergehend aufgetre-
tenenStockungen in der Versorgung der Be¬
darfverbände auf Grund der getroffenen An¬
ordnungen eintreten wird . (WB .)

* Auf den Nährwert von Pilzen
wird jetzt von allen Seiten hingewiesen,
gleichzeitig aber auch auf die vielen Ver¬
giftungen . Es ist tatsächlich zu bedauern
daß so viele nahrhafte Pilze nicht geerntet
werden und so der Volksernährung verloren
gehen . Aber eine Befferung ist nur zu er-
warten , wenn die Schulen sich der Sache
annehmen und das Pilzsuchen als Lehrge
genstand der Naturkunde behandeln , an¬
fangs unter Zuziehung einer sachkundigen
Person . Nur so kann das Verständnis weiten
Volksschichten übermittelt werden . Erst dann
werden die Pilzvergiftungen aufhören . Nur
durch das Einsammeln von Pilzen unter Lei¬
tung einer sachkundigen Person erlangt man
die notwendige Sicherheit zur Unterschei¬
dung der verschiedenen Pilzarten . Vielleicht
nehmen die zuständigen Behörden diese An-
gelegenheit recht bald in die Hand . Sach¬
kundige Personen sind hier genügend vor¬
handen , welche sich wohl gern den Schulen
zur Verfügung stellen würden . Auf diese
Weise könnte dem Volkswohl , ein großer
Dienst erwiesen werden.

Fe Eine Weinspeude für die kämpfen¬
den Truppen aus dem Bereiche des 18 . Ar-

meekorps. In Wiesbaden hat sich ein Aus¬
schuß gebildet , der den Zweck verfolgt , zur
dritten Kriegsweihnacht eine Weinspende in
die Wege zu leiten für die an der Front
stehenden Truppen aus dem Bereiche des
18. Armeekorps und zwar in erster Linie
für Mannschaften . Der Ausschuß arbeitet
mit den Vereinen des Roten Kreuzes in¬
nerhalb des ganzen Korpbezirkes zusammen.
Die Vorarbeiten sind im Gange.

§ Neues Theater Frankfurt a. M-
Wochenspielplan vom 16 . Oktober bis 23.
Oktober 19 t6 . Montag , abends 8 Uhr:
„Die Schiffbrüchigen " Dienstag , abends 8
Uhr : „Die Hausdame .« Mittwoch , abends 8
Uhr : „Der Abgott ." Donnerstag , abends
8 Uhr : „Der Abgott .« Freitag , abends 8
Uhr : „Pension Schöller " Samstag , abends
8 Uhr : „Porik " . (Uraufführung .) Sonntag,
nachmittags 3 .30 Uhr - „Die Schiffbrüchigen .«
Abends 8 Uhr : „ Die Hausdame ". Montag,
abends 8 Uhr : „Filmzauber " _̂

I

Statt jeder besonderen Anzeige.

Als Verlobte empfehlen sich:

Hrete Weurnann
Pfarrer Schneider,

zur Zeit Lazarettpfarrer.

3577

Der heutige Tagesbericht war bis zuw

Schluß des Blattes noch nicht eiugetroffeu.

Evangel . Jünglings - und Männer¬
verein - Homburg.

Vereinsraum : Kirchcnfaal 3 der Erlöserkirche.
Sonntag , den 15. Okt. abends 8 Uhr:

Dereinsabend : 8 — S Uhr Spiel und Unterhaltung»
9Uhr : Andacht und Vortrag und Gebetsgemein-
schaft-

Montag und Samstag Trommler und Pfeffer.
Donnerstag 9 Uhr Posaunenftunde.

Jeder junge Mann ist herzlich eingeladen.

Evangel . Jungfrauen - Verein'
:: B ad Ho mburg v . d. Höhe . :: :°.
Sonntag  Abend 8 — 10 : Vortrag

Herr Apotheker Hoeser . Thema : Hindenburg
als Erzieher , im großen Saal der Erlöser.
Kirche. Angehörige sind herzlich eingeladen.

Freitag  Abend von 8 — 10 Uhr:
Handarbeitstunde in der Schwesternwohnung.
Jedes junge Mädchen ist herzlich eingeladen.

Christliche Versammlung . Elisa-
bethenstr . 19a,I . Jed . Sonntag Vorm.
11— 12 Uhr für Kinder ;jed . Sonntag Abend
von 8%— 9 x/2 Uhr öffentl . Dortrag , jeden
Donnerstag abend 8 ^ Uhr Bibel - urd Ge-
betstunde.

artoffelkartenausgabe. > Abgabe von Butter.
Ä _ X». nnm ifi hi* 22 . Oktober werden

ofort

raße st

Diejenigen Haushaltungsvorstände und Einzelpersonen , in Hom
\ -inschl Kirdorfs, welche ihre Winterkartoffeln dî ch die Stadt
M wollen, sowie ferner diejenigen, welche ihre Kartoffeln von
Wirten auf Grund von Bezugsscheinen zu beziehen wünschten , sie
'l nicht erhalten können , werden hiermit aufgefordert , die Kartoffel-
*"i auf dem Lebensmittelbüro abzuholen , und zwar unter Rückgabe
Bezugsscheines.
Die Karten werden ausgegeben.
AmMontag, den 16.ds.Mts. von Buchstaben 2l—H
. Dienstag , „ 17 . „ » «
,, Mittwoch , .. 18 . ,, ,, " " o

Die Lebensmittelkarte ist als Ausweis vorzulegen.
Bei der Empfangnahme der Kartoffelkarte ist anzugeben , wieviel
'lein der Empfänger noch besitzt. Diejenigen , welche sich> einen
-»-schein für Kartoffeln haben ausstellen lassen, dre Kartoffeln in-
"°ch nicht bekommen können , erhalten gleichiallsvorlaustgelne
'lelkarte, haben indes bei der Empfangnahme derselben anz ^ eben,

und wieviel Kartoffeln sie auf Bezugsschein beziehen wollen.
Anlieferung der Kartoffeln muß die Kartoffelkarte mit den nicht
"chten Abschnitten aus dem LebensmMelbürozuruckgegeben

Bad Homburg v . d. Höhe , den 13 . Oktober 1916.
Der Magistrat:

Lebensmittelversorgung.

In der Woche vom 16 . bis 22 . Oktober werden für jede be¬
zugsberechtigte Person 40 Gramm Butter ausgegeben , j

Bad Homburg v . d. Höhe , den 13 . Okt . 1916 . 3594
Der Magistrat

Lebensmittel -Versorgung.

8 Stck. Hühner
abzugeben

3578 Saalburgftratze 4.

Beschlagnahme der Walnüsse.

Setzen , putzen unb aus mauern von

Hefen«nd Kesseln
jeder  Art , übernimmt (3595
Franz Marte ! Louisenstr. 114.

Die Besitzer der Walnußbäumen werden hiermit aufgefordert, das
Ergebnis der diesjährigen Ernte umgehend und zwar bis spätestens

Mittwoch den 18. ds . Mts.
auf dem Lebensmittelbüro anzumelden.

Bad Homburg v . d. Höhe , den 14 . Okt . 1916.

Der Magistrat
Lebensmittelversorgung.

Bucheckern
^ckene , kernige Ware ) werden in der städtischen

Stelle , Kaiser -Wilhelms - Badhausj an Werk
yon 11 bis 1 Uhr angenommen . Der Ankaufspreis

v°m 16. d. Mts. ab auf 15 Pfennige das Ptund fest-

(Bisheriger Preis 10 Pfg -)
u<i Homburg , v . d. H., den 14. Oktober 1916.

Der Magistrat II a
Feigen.

Anmeldung von Fahrradbereifungen.
Gemäß der Beschlagnahmeverfügung über Fahrradbereifungen

müssen diejenigen Decken und Mäntel , welche noch nicht freiwillig ab¬
geliefert sind,

bis zum 15. Oktober ds . Is.
angemeldet werden , widrigenfalls der Inhaber oder Besitzer sich straf¬
bar macht.

Nicht zu melden sind die Bereifungen , deren Weiterbenutzung
neuerdings ausdrücklich von Landratsamt genehmigt ist. Die Erlaub-
nis zur Weiterbenutzung bezieht sich in jedem einzelnen Falle jedoch
nur auf eine Garnitur von 2 Schläuchen und 2 Decken . Drüber jhin-
ausgehende Reservebereifungen sind meldepflichtig

Anmeldeformulare sind zu erhalten und abzuliefern bei der unter¬
fertigten Dienststelle.

Bad Homburg  v . d. H ., den 14 . Oktober 1916.
3593) Magistrat (Bauvecwaltung.)

Ein guter irischer

Ofen
gesucht/ Adresse an Taunusboten
unter N . 2878.

Einige Schreiner
oder sonstige Holzarbeiter für dau¬
ernd gesucht . Andr . Schweitzer»
3598 ) Dorotheenstraße 25.

Eine

3 Zimmerwohnung
an ruhige Leute zu vermieten
3587a Neue Mauerstrasie 3.

Fleißiges , sauberes [3574

Mädchen
mit guten  Zeugnisstn (2 Wers .)
vorzust. 2— 5 auch Sonntags j
Ferdinantsplatz 7 ü . St.

Junger Kellner
wünscht französisch zu lernen.
2—3 Std wöchenltch nach mit -,
tags.  Näher , bei d. Geschäftsst. d
Blattes unter 3596.

Gesucht
Mann oder Frau

zum Sttaßenreinigen . (3599
Näh . Hotel Metropol.

Gut empfohleneMonatsfrau
gesucht Zu erfragen in der Ge¬
schäftsstelle unter 3592.

Krdinan-sanlngc 36,1.
abgefchl., neuzeitlich herger. schöne

4 gimmerwohnung
Veranda . 2 Balkon , Zubehör und
Gartenanteil an ruh. Familie zu
vermieten Näh . daselbst bei 3581

Amtsger .- Sekrt . Sosienheimer.

—■-~"-■



K*. 242 „Taunusbote" Bad Hornburg o. d. Höhe.

Für die uns anläßlich unserer

Silbernen Hochzeit
überaus zahlreich eingegangenen Glückwünsche sagen
wir Allm unseren herzlichsten Danh (3573

Fritz Traudt & Frau , geb. Dorsch.

Der Vaterländische Frauenverein
bittet herzlich um Zuwendung von Liebesgaben für unsere tapferen
im Westen und Osteu kämpfenden Truppen. Aus dem Etappengebiet wird
wiederholt um Ueberweisung- von folgenden Sachen dringend gebeten:

Cigarren , Cigaretten , Rauch- und Kautabak.
Tabakspfeifen , Hosenträger » Brustbeutel

Nahzeuge, Taschenmesser, Spiele , Feuerzeuge,
Taschenlampen, Marmelade und Fischkonferven.

Wir bitten die Liebesgaben im Kreischaus bei Herrn
Verwalter Kitz abgeben zu wollen. 3580

Freiwillige
Krieger-Sanitätskoloune

vom Roten Kreuz
Haupt-Versammlung.

Am Montag , 16- OKI . 1916 , abends halb 9 Uhr im Der
einslokal „Frankfurter Hof'

Tagesordnung
Jahresbericht— Kassenbericht— Verschiedenes.

Die Kameraden werden hierzu freundlichst eingeladen und um
vollzähliges Erscheinen ersucht. 3583

Der Vorstand.

fftr.die PttsMilßoilSWfilch«
an 16. Malm 1916.

Die diesjährige Aufnahme des Personenstandes zum Zwecke der
Einkommensteuerveranlagung für das Steuerjahr 1917 ist auf

Montag, den 16. Oktober 1916
festgesetzt worden.

Die Haushaltungsoorstände, welchen die Formulare zur Hausliste
in diesen Tagen zugehen, werden hiermit unter Hinweis auf die auf
der Rückseite des Formulars abgedruckte Belehrung aufgefordert, den
Personenstand ihrer Haushaltungen nach dem Stande vom 16. Oktbr.
1916 genau und vollständig in die Formulare einzutragen. Diejeni¬
gen hiesigen Einwohner , welche znr Fahne einberufen , find
ebenfalls aufzuführen, jedoch ist bei ihnen in Spalte io
der Hausliste der Vermerk „ im Feldzug"  einzutragen.
Ferner find aufzunehmen, aber als solche zu bezeichnen,
die sich hier aufhaltenden verwundeten , Fremden u. Kur¬
gaste, ebenso sämtliche Soldaten , der hiesigen Garnison,
welche außerhalb der Kaserne wohnen.

Im Falle eines mehrfachen Wohnsitzes steht den Steuerpflichtigen
die Wahl des Ortes der Veranlagung zu. Es werden deshalb diejenigen
Personen, welche einen mehrfachen Wohnsitz haben, hiermit ersucht
dies entweder auf der Hausliste (Spalte 7) zu vermerken, oder bis
spätestens den 25. d. Mts . im Büro der Steuerverwaltung , — Rathaus
Ummer No . 8 — anzumelden, andernfalls die Veranlagungjdesjenigen
Ortes gilt, in welchem die»Einschätzung zu dem höheren Betrage statt,
gefunden hat.

Mit der Abholung der ausgefüllten Hauslisten wird am 16. d. Mts.
begonnen . Die Besitzer eines bewohnten Grundstücks oder
deren Stellvertreter , Hausverwalter pp. find verpflichtet,
den mit der Abholung der Listen bettauten Angestellten,
sämtliche auf dem Grundstück vorhandenen Personen mtt
Berufs - oder Erwerbsart . Geburtsort . Geburtstag . Reli.
gionsbekenntnis , für Arbeiter . Dienstboten oder Gewerbe¬
gehilfen pp. auch den Arbeitgeber und die Arbeitsstätte
(Spalte 9 der Hausliste ) anzugeben. Ebenso haben die
Haushaltungsvorstände den Hausbesitzern. Stellvertretern
oder Hausverwaltern pp. die erforderliche Auskunft über
die zu ihrem Hausstande gehörenden Personen einschließ¬
lich der Unter- und Schlafstellenmieter zu erteilen.

Wer die hiernach geforderte Auskunft verweigert oder ohne ge-
nügenden Entschuldigungsgrund in der gestellten Frist garnicht oder
unvollständig oder unrichtig erteilt, wird mit einer Geldstrafe bis
zu 399 Mark bestraft.

Zur Ausfüllung der Hausliste wird noch bemerkt, daß für eine
leichtere Ueberstcht es zweckdienlich ist, wenn zwischen den eigentlichen
Haushaltungsangehörigen und den Bediensteten pp. je eine Zeile frei¬
gelassen wird. Auch wird noch besonders darauf hingewiesen,
daß, wie am Kopfe der Hausliste vorgedruckt, sowohl die
jetzige Wohnung wie auch die Wohnung im Jahre vorher
einzuttagen ist.

Bad Homburg v. d. H., den 9. Oktober 1916.

3532)
Der Magistrat
lSteue ,Verwaltung.)

Höchstpreise für Speisekartoffeln. 14 . Olt °l>et

Der Höchstpreis im Kleinhandel, für Speisekartoffeln aus der Ernte
1916 beträgt bis auf weiteres:

1) 4.75 M für den Zentner frei Keller beim Einkellern in
Privathaushaltungen,

2) 55 Pfg . für 10 Pfd. bei Abgabe im Kleinverkauf
Als Kleinhandel gilt der Verkauf an den Verbraucher,
soweit er nicht Mengen von mehr als 500 kg. (10 Ztnr.)
zum Gegenstände hat.

Die Ueberschreitung dieser Höchstpreise wird gemäß § ' des Gesetzes
vom 4. August 1914 mit Geldstrafe bis zu 3000 M . oder mit Gefängnis
bis zu 6 Monaten bestraft.

Bod Homburg v. d. H., den 14. Oktober 1916
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Knetmaschine
ist billig zu verkaufen.
Maschine war nur kurz.
in Betriebu. macht aut?»
Off u D , H 3483
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3591
Der Magistrat

Lebensmittelversorgung.

Verkauf von lebendem Geflügel.
Die Stadt bringt im städtischem Schlachthofe

2500 holländische Jucht- u. Schlachthühner
einzeln und in Stämmen zum Verkauf.

Die Abgabe erfolgt am:
Samstag , den 14. ds . Mts . von 9 bis 12 Uhr u. 2 bis 5 Uhr
Sonntag , den 15. ds . Mts . von 9 bis 12 Uhr
Montag , den 16. ds . Mts . von 9 bis 12 Uhr u. 2 bis 5 Uhr

Transportkörbe sind mitzubringen.

Bad Homburg v. d. H., den 14, Oktober 1916

Der Magistrat.
Lebensmittelversorgung,

Kaufe alle gebr . Möbel
Einrichtungen, sowie ir!
Stiefel u fpez. Damenm.
g.-gen sofortige ZahlungW
-unter F . M 3478 an
schäftsftelle dieses Blattes '

.„Harte« : 2
Hgnuntm:

ältere 10

de ott
■ nachm- 31/:

Obst- und
Gartenbau-Le^

3590

J0B~  Glück ’s
■■ ■■ Kirdorferstrasse 40 . n u

Morgen Sonntag , nachm . 4 u. abends 8 Uhr.
Der sensationelle Fern -Andra -Film

Die Seele einer Frau (3579
Ein Lebensschicksal in 4 Akten . In der Hauptrolle Fern Andra.
Spieldauer ungefähr 2 Stunden . Mit einem herrlichen Beiprogramm.

N . B . Das ganze Programm wird mittags und abends gespielt.

E B
Bad Homburg v. d. .

Montag , den 16. ojj
abends 8V2 Uhr

Vereinsabend.
Tagesordnung:

1. Berichterstattung über die«
standssitzungu. Geneil
fammlung des Nafs.Lll
Obst- und Gartenba

2. Besprechung guter ^
Pforten und schöner Herb

men Mitbringen dechll
,, erwünscht.

3. Gratisverlosung von At
3589 Der Dorsta

blich des
des M

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheiden und der Beerdigung unseres lieben

Zigarett«direkt von der Fabrik
zu Orginalpreisen.

100 Zig. Kleinverk. 1,8 Pfg.
n 3 ,
» 3 »

i ii 4,2 „
i » 6,2 „

ohne jeden Zuschlag für
Steuer - und Zollerhöhung

100
100
100
100

Herrn Joseph Theil
Postschaffner

Köln, Ehrenstrasse 34 . Tel . A.

L ä u s eF

sagen wir Allen unseren herzlichsten Dank. Insbesondere dan.
ken wir Herrn Poftdirektor Flaschenträger für die ehrenden
Worte am Grabe, den Beamten und Beamtinnen des Kaiserl.
Postamts, sowie fernen Kollegen, dem Kathol. Männerverein
für das letzte Geleite und für die reichen Blumenspenden

beseitigt innerhalb weniger1
nuten „6 a a r e Iem ent"

Sendet Haarelement ins
4 Fl . 70 Pfg

Bei Hoä .Otto Voltz , Dri

Bad Homburg, dm 13. Okt. 1916.

Die trauernden Hinterbliebenen:
I d. N. : Frau Ehrlstine Thell u . Kinder.

S . M . 357S an die

Auf dem Felde der Ehre im Osten fiel

der Major z . D. zur Nedden

Ueber 1V* Jahre führte er mit Auszeichnung ein Ba¬
taillon des Regiments . Das Offizierkorps des Regiments und
sein Bataillon werden ihm stets ein ehrendes Andenken be¬
wahren.

R. St . Qu., den 11. X. 16.

Ewert,

Major und Kommandeur des Landw . Inf. Reg . 110

fUl DU  6r .-°r.ch Äuchman« , lür̂ Anzeig-nt-tl Heinrich Schüv...
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